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Stellungnahme zur Konsultation zur konkurrierenden Kapazitätsvergabe nach Art. 8 Netzkodex 
Kapazitätszuweisung (984/2013 (EU)) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 20.07.2015, in welchem Sie uns die Möglichkeit geben, zur kon­
kurrierenden Kapazitätsvergabe nach Art. 8 Netzkodex Kapazitätszuweisung (Verordnung (EU) 
984/2013 (NC CAM) Stellung zu nehmen. Dieser Möglichkeit kommen wir mit nachfolgendem 
Schreiben gerne nach. 

Da eine marktbasierte Allokation von konkurrierenden Kapazitäten die Interessen des Marktes 
wiederspiegelt und für eine preisgetriebene Chancengleichheit im Rahmen der Vermarktung führt, 
wird diese grundsätzlich von terranets bw begrüßt. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um die 
Auswirkungen eines ex-ante basierten Zuweisungsverfahrens gegenüber einem echten marktba­
sierten Modell an einem konkreten Beispiel zu erläutern. 

terranets bw ist am Einspeisepunkt Lampertheim IV auf die Kontrahierung von Lastflusszusagen 
angewiesen um den, insb. im Rahmen der internen Bestellung gern.§ 11 Ziff. 5 KoV, fest darzustel­
lenden Bedarf an Exit-Kapazitäten zu gewährleisten. Zu diesem Zweck ist die Zusicherung von Mi­
nimalkapazitäten durch den Netzkopplungspunktpartner (Gascade) an diesem Punkt unerlässlich. 
Sofern eine Zonung von Kapazitäten zur Folge haben kann, dass die durch den Netzkopplungs­
punktpartner bereitgestellten Exit-Kapazitäten mit geringer Vorlaufzeit auf Null herabgesetzt wer­
den können, wird potenziellen Anbietern von Lastflusszusagen die Möglichkeit genommen, diese 
am Punkt Lampertheim IV anzubieten. In der Folge wäre die Versorgungssicherheit in Baden­
Württemberg nachhaltig gefährdet. 
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Bereits heute werden die vermarktbaren Kapazitäten am Punkt Lampertheim IV durch Gascade in 

Rahmen einer konkurrierenden Vermarktung angeboten. Dies hatte in den vergangenen Monaten 

zur Folge, dass es teilweise zu keiner Vermarktung von Kapazitäten am Punkt Lampertheim IV ge­

kommen ist, da im Rahmen der ex-ante basierten Allokation von Kapazitäten durch Gascade für 

den Punkt keine vermarktbaren Kapazitäten angestellt wurden. 


Dieser Problematik kann aus unserer Sicht auch durch die Einführung einer marktbasierten kon­

kurrierenden Kapazitätsvermarktung in der Ausspeisezone der Gascade nicht grundsätzlich entge­

gengewirkt werden, wenngleich eine echte marktbasierte Zuordnung von Kapazitäten unserer An­


sicht nach eine Verbesserung des Status-Qua darstellen kann. Nur durch eine Kapazitätszuweisung 

auf Basis der Zahlungsbereitschaft von Transportkunden können das Kapazitätsangebot und der 

Marktbedarf tatsächlich nachfrage basiert abgebildet, transparent dargestellt und eine vollständige 

Ausschöpfung vorhandener Transportkapazitäten erreicht werden. Eine ex-ante Aufteilung verfüg­

barer Kapazitäten innerhalb einer Konkurrenzzone kann unserem Erachten nach verzerrend auf 

den tatsächlichen Marktbedarf wirken. Darüber hinaus ist ein internes Rechenmodell intransparent 

und nimmt die Entscheidung über die Allokation vorhandener Kapazitäten auf mehrere Netzpunk­

te dem Markt vorweg. 


terranets bw weist darauf hin, dass eine nachhaltige Lösung der aktuellen Situation am Punkt Lam­

pertheim IV dennoch nur durch die Zusicherung von Minimalkapazitäten, welche von der konkur­

rierenden Vermarktung ausgenommen sind, zu erreichen ist. 

Darüber hinaus ist es unserem Erachten nach wesentlich, dass insbesondere vor dem Hintergrund 

des Netzentwicklungsplans Gas, Planungssicherheit hinsichtlich zugesicherter Kapazitäten 

herrscht. Nur so lässt sich der Bedarf an Ausbaumaßnahmen sachgerecht ermitteln und sich diese 

letztlich kosteneffizient durchführen. 


terranets bw behält sich vor, einem aus unserer Sicht nicht vollständig marktbasiertem Modell mit 

einer ex-ante-basierten Kapazitätsallokation die Zustimmung gemäß Art. 8 NC CAM zu verweigern. 


terranets bw plant derzeit keine konkurrierende Kapazitätsvergabe, daher möchten wir Ihre weite­

ren Fragen nur grundsätzlicher Natur beantworten. 

Die von Ihnen unter B. aufgeführten Punkte 2-6 stellen nach unserer Auffassung kein Umsetzungs­

hindernis für ein vollständig markbasiertes Modell dar. Die angeführten Fragestellungen müssen 

bereits heute im Rahmen anderer Modelle einer konkurrierender Vermarktung berücksichtig wer­

den und lassen sich mit hoher Gewissheit auch in ein echt marktbasiertes Modell überführen. Dafür 
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sind jedoch konkrete Umsetzungsvorgaben für die Ausgestaltung, sowie ausreichend Zeit für die 
erforderlichen Anpassungen auf PRISMA und in den Backend-Systemen der Fernleitungsnetzbe­
treiber notwendig. 

Abschließend weisen wir darauf hin, dass die Entscheidungshoheit über die Einführung einer kon­
kurrierenden Kapazitätsvergabe in jedem Fall dem jeweiligen Fernleitungsnetzbetreiber obliegen 
muss, da nur so die Verhältnismäßigkeit der Einführung eines konkurrierenden Vermarktungsmo­
dells in Hinblick auf Netztopologie und strömungsmechanische Gegebenheiten gewährleistet wird. 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Wegener 
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